
 
 

Protokollauszug 
aus der 

22. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 25.08.2021 

 
öffentlich 
Top 7.12 Tourismus in Potsdam für alle gestalten 

21/SVV/0497 
geändert beschlossen 

 
Der Hauptausschuss empfiehlt, dem Antrag mit folgenden Änderungen/Ergänzungen zuzustim-
men: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, durch die Potsdam Tourismus GmbH PMSG Potsdam 
Marketing und Service GmbH prüfen zu lassen, wie und bis wann die Zertifizierung „Reisen für 
alle“ der Deutschen Zentrale für Tourismus des DSFT (Deutsches Seminar für Tourismus 
Berlin e.V.) in der Landeshauptstadt Potsdam umgesetzt werden könnte. 
 
Das Ergebnis ist der Stadtverordnetenversammlung noch vor der Sommerpause 2021 zu berich-
ten. 
 
Abstimmung: 
Die vom Hauptausschuss empfohlenen Änderungen/Ergänzungen werden 
 
mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 
Anschließend wird der so geänderte Antrag zur Abstimmung gestellt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Der Oberbürgermeister wird beauftragt, durch die PMSG Potsdam Marketing und Service 
GmbH prüfen zu lassen, wie und bis wann die Zertifizierung „Reisen für alle“ des DSFT 
(Deutsches Seminar für Tourismus Berlin e.V.) in der Landeshauptstadt Potsdam umge-
setzt werden könnte. 
 
Das Ergebnis ist der Stadtverordnetenversammlung noch vor der Sommerpause 2021 zu 
berichten. 
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BESCHLUSS 
der 22. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 25.08.2021 

 
 Tourismus in Potsdam für alle gestalten 

Vorlage: 21/SVV/0497 
 

  

 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, durch die PMSG Potsdam Marketing und 
Service GmbH prüfen zu lassen, wie und bis wann die Zertifizierung „Reisen für alle“ 
des DSFT (Deutsches Seminar für Tourismus Berlin e.V.) in der Landeshauptstadt 
Potsdam umgesetzt werden könnte. 

 

Das Ergebnis ist der Stadtverordnetenversammlung noch vor der Sommerpause 
2021 zu berichten. 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

mit Stimmenmehrheit angenommen. 
 

 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss wird eine Seite beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 31. August 2021  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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